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Tischtennis: Letztes gemeinsames Trainingslager des Nachwuchses des SV
Blau-Weiß Weißensee mit Zbigniew Stefanski. Zum warscheinlich letzten Mal
führte der SV Blau-Weiß Weißensee mit dem ehemaligen polnischen
Nationaltrainer Zbigniew Stefanski vom Post SV Mühlhausen ein
Trainingslehrgang durch, da Stefanski den Post SV verlässt und zum SV Jever
wechselt.

  

Zwar wird die Abt. Tischtennis des SV BW Weißensee weiter eng mit dem Post
Sv Mühlhausen zusammenarbeiten, aber eben nicht mehr mit dem Spfreund
Stefanski. Thomas Baier, Präsident des Post SV, sagte weitwrhin seine
Unterstützung zu und das Amt des Stützpunktleiter wird in Zukunft Christian
Sippel übernehmen, der schon das Stützpunkttraining in Greußen leitet. Mehr als
16 Kinder aus Greußen, Oberbösa, Kölleda und Weißensee hatten sich nun in der
Turnhalle am Fischhof getroffen, um noch einmal gemeinsam drei Tage zu
trainieren und Spaß zu haben. Während für die fortgeschrittenen Spieler wie
Christian Schilling und tobias Wolgast vor allem Beinarbeit und Kondition auf dem
Programm standen, ging es für die Anfänger darum, den Umgang mit dem
Schläger und Ball zu lernen. Zur Freude aller Kinder reiste dann am Sonnabend
noch Conny Schmidt an, ein 16-jähriger Nachwuchsspieler des Post SV
Mühlhausen, der maßgeblich am Aufstieg der 1. Mannschaft des Post SV in die 2.
Bundesliga beteiligt war. Durch seine lockere Art zog er die Kinder in seinen Bann
und zeigte ihnen mit viel Witz und Spaß so manchen Trick. Nach dem
gemeinsamen Mittagessen - es gab leckere Makkaroni mit Tomatensoße von
einer Weißenseer Fleischerei - ging es zu einem Spaziergang auf die Runneburg,
wo man bei einer Führung mehr vom Alltag im Mittelalter erfuhr. Nach einem
Abstecher in die Eisdiele ging es wieder in die Halle zur zweiten Trainingseinheit.
Hier stand für alle Balleimertraining auf dem Programm, mit welchem vor allem
die Technik verbessert werden kann. 

Am Abschluss des zweiten Tages stand dann noch ein Grillabend auf dem
Programm.AM Sonntag konnten dann alle bei kleinen Wettkämpfen noch einmal
testen, was sie in den Tagen zuvor alles gelernt haben und auch die
Erwachsenen wie Sreffen Hergt, Jörg Heuring und Sebastian Weber kamen auf
ihre Kosten, denn auch sie konnten ihre Fähigkeiten gegen den Trainer Zbigniew
Stefanski einmal unter Beweis stellen.
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In der Abschlussbesprechung am Sonntag dankte Marko Teichmann dem Polen
noch einmal für die gemeinsame Zusammenarbeit in den letzten Jahren und
wünschte ihm viel Erfolg für seine Zukunft im neuen Verein. Einige Kinder und er
werden in den Sommerferien noch einmal gemeinsam mit Zbigniew Stefanski in
seine polnische Heimat zu einem Sommerlehrgang reisen und dort gemeinsam
trainieren. Bleigt zu wünschen, dass man sich nicht gänzlich aus den Augen
verliert und auch in der Zukunft noch den Kontakt pflegt.

MARKO TEICHMANN
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